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Günther Maximilian Bräuherr

Ingrid Rosa Bräuherr

Raiffeisenstr. 7

85134 Stammham
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Consorsbank • 90318 Nürnberg

Nürnberg, 28.06.2026

Gesamtkostenübersicht 2025 für Ihr Depot 0358647256

Depotnummer 0358647256

1125796858/00

Vermerk der Bank 2000

02

Guten Tag Günther Maximilian Bräuherr,

guten Tag Ingrid Rosa Bräuherr,

heute erhalten Sie von uns für das Jahr 2025 die Gesamtkostenübersicht zu Ihrem Depot.

Als Bank zeigen wir Ihnen die angefallenen Kosten zu Wertpapierdienstleistungen, Produktkosten sowie

Zahlungen von Dritten auf.

Es werden nur Kosten aufgeführt, die im Berichtszeitraum dem Depot belastet wurden bzw. im Preis (Kurs)

des Finanzinstrumentes enthalten waren. Zuwendungen von Dritten außerhalb des Berichtszeitraumes

werden nicht berücksichtigt. Zuwendungen an Dritte und Rückvergütungen an Kunden werden nicht

ausgewiesen.

Kosten der Finanzinstrumente (Produktkosten), die in den Kursen enthalten sind werden in den

Wertpapierabrechnungen nicht dargestellt. Ein vollständiger Abgleich des Kostenausweises mit den

Wertpapierabrechnungen ist so nur für Entgelte möglich, die für Wertpapierdienstleistungen erhoben und

von Ihrem Konto abgebucht wurden.

Der Kostenausweis enthält die Jahressummen der Kosten in EUR und Prozent. Die Kosten in Prozent

beziehen sich auf das durchschnittlich eingesetzte Kapital, welches mithilfe der jeweiligen

Monatsendbestände berechnet wird. Das Verhältnis der Kosten in Relation zum tatsächlichen

Handelsvolumen im Berichtszeitraum ist nicht berücksichtigt. So ist in besonderen Situationen, z.B. bei

Reduzierung des Depotbestandes am Jahresanfang oder bei hohen Transaktionsvolumina bei gleichzeitig

geringen Monatsendbeständen, der prozentuale Ausweis und die Auswirkung auf die Wertentwicklung nur

eingeschränkt aussagekräftig.

Freundliche Grüße

Ihre Consorsbank
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Jahreskostenreport

Depotinhaber Günther Maximilian Bräuherr,

Ingrid Rosa Bräuherr

Depot 0358647256

Kostenoffenlegung gemäß § 63 (7) WpHG für den Zeitraum 01.01.2025 - 31.12.2025

Im angegebenen Berichtszeitraum sind in Ihrem Depot folgende Kosten angefallen:

Kostendarstellung

in EUR in %

Gesamtkosten 5,20 0,12

Produktkosten 5,20 0,12

Dienstleistungskosten 0,00 0,00

davon Zuwendungen 0,00 0,00

Fremdwährungskosten 0,00 0,00

Zusätzlich erhält die Bank Zuwendungen Dritter

12,45 0,29

Auswirkungen der Kosten auf die Wertentwicklung

in EUR in %

Gesamtkosten 5,20 0,12

Einstiegskosten

0,00 0,00

Laufende Kosten

5,20 0,12

Ausstiegskosten

0,00 0,00

Die Prozentangaben beziehen sich auf den durchschnittlichen Depotbestand im Berichtszeitraum in Höhe von 4.359,48 EUR.

Kostendarstellung WKN A1XB5U - X(IE)-MSCI WORLD 1C

in EUR

Gesamtkosten 5,20

Produktkosten

5,20

Dienstleistungskosten

0,00

davon Zuwendungen

0,00

Fremdwährungskosten

0,00

Zusätzlich erhält die Bank Zuwendungen Dritter

12,45
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Auswirkungen der Kosten auf die Wertentwicklung

Die ausgewiesenen Kosten haben Einfluss auf die individuelle Wertentwicklung Ihres Depots. Während der Haltedauer

machen sich in der Regel vor allem die Einstiegs- und Ausstiegskosten bemerkbar. Diese fallen bei jeder Transaktion

an. Damit führt eine hohe Handelsaktivität zu höheren Einstiegs- und Ausstiegskosten. Die laufenden Kosten fallen in

jedem Jahr prozentual in gleicher Höhe an.

Die Berechnung des durchschnittlichen Depotbestands erfolgt anhand der Monatsendbestände im Berichtszeitraum.

Allgemein

Einmal jährlich erstellen wir für Ihr Depot einen Kostenausweis. Dieser enthält die Jahressummen der Kosten in EUR und

Prozent, bezogen auf den durchschnittlichen Depotbestand. Die berechneten Beträge werden zum aufgeführten

Durchschnittswert prozentual ins Verhältnis gesetzt und ermöglichen so auf Depotebene eine Bewertung des

Verhältnisses von Kosten zum durchschnittlichen Depotwert. Das Verhältnis der Kosten in Abhängigkeit zum

tatsächlichen Handelsvolumen im Berichtszeitraum ist nicht berücksichtigt. So ist in besonderen Situationen, z.B. bei

Reduzierung des Depotbestandes am Jahresanfang oder bei hohen Transaktionsvolumina bei gleichzeitig geringen

Monatsendbeständen, der prozentuale Ausweis und die Auswirkung auf die Wertentwicklung auf Basis der

Durchschnittsbestände nur eingeschränkt aussagekräftig.

Zusätzlich erhalten Sie in der Kostendarstellung auf Einzelwertebene eine Aufsummierung der Kostenkategorien für das

Gesamtjahr in EUR.

Aufgrund der Beschränkung auf zwei Nachkommastellen können geringfügige Rundungsdifferenzen auftreten. Für die

Berechnung wurde nicht auf die gerundeten Dezimalstellen zurückgegriffen.

Produktkosten

Diese Kostenkategorie enthält alle Kosten, die im Zusammenhang mit dem Finanzinstrument anfallen und vom

Emittenten erhoben werden. Produktkosten sind bereits im Preis/Kurs des Finanzinstruments enthalten. Darunter fallen

beispielsweise Transaktionskosten bei Fonds und der Rücknahmeabschlag.

Dienstleistungskosten

Diese Kostenkategorie enthält alle Kosten, die im Zusammenhang mit der Erbringung einer

Wertpapier(neben)dienstleistung anfallen. Bei Zuwendungen handelt es sich um Zahlungen Dritter, welche im

Zusammenhang mit der Erbringung einer Wertpapier(neben)dienstleistung anfallen, wie z. B. Vertriebsfolgeprovisionen.

Fremdwährungskosten

Die Fremdwährungskosten zeigen die Kosten an, welche bei der Konvertierung einer Fremdwährung anfallen, wie z. B.

beim Kauf einer in US-Dollar notierten Aktie in Euro.

Zusätzliche Zuwendungen Dritter

Die Bank erhält Zuwendungen von Dritten, welche sich nicht direkt in den Gesamtkosten niederschlagen. Darunter

fallen beispielsweise Zahlungen von Handelsplätzen für die Weiterleitung von Kundentransaktionen durch die Bank.


